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persönliche Srinnerungen an die Schlacht
von Königgrätz

Von H Schmidt Rimpler

Bei der eben begangenen Einweihungsſeier des Gedenk

znes we d iWiorbenen Kriegsteilnehmern von 18606 errichtet worden iſt
jauchten in mir alte Erinnerungen an die Schlacht von König

e wieder auf Bekanntlich haben die 7 und die 8 Diviſion
räs ſächſiſchen Armeekorps eine hervorragende und ent
Sidende Rolle am 3 Juli geſpielt ſie eroberten und hielten

vor Sadowa im Zentrum der Schlachtſtellung der von
rin Friedrich Karl geführten erſten Armee gelegenen

Kalder unter dem Feuer der bei Lipa aufgeſtellten 136 öſter
eichiſchen Geſchütze und gegen die zahlreichen Vorſtöße der

kindlichen Infanterie und Jäger Aber unter welchen Ver
Firen Erſt das Eintreffen der kronprinzlichen zweiten
ürmee brachte am Nachmittag Erlöſung und Rettung

Die Wälder vor Sadowa linksſeitig des kleinen Biſtriz
fluſſes liegend zerfallen in zwei große getrennte Teile den
nördlich an der nach Lipa und Königgrätz führenden Straße
liegenden SwiepWald und den ſüdlichen an das Dorf Ober
Dohalitz angrenzenden HolaWald Erſteren hielt die 7 Divi
ion und in ihr das 27 Regiment legteren die 8 Diviſion
v Horn beſetzt Hier ſah ich auch die Mannſchaften im

tGefelstiſſtverſtändlich hatte ich am Tage der Schlacht keine

Ahnung von der lokalen Verteilung der Truppen und der
genauen geographiſchen Lage Der einzelne in dem großen
Haufen ſieht nur das was in ſeiner nächſten Umgebung vor
geht ihm fehlt jeder Ueberblick

Jch war beim Ausbruch des Krieges auf meinen Wunſch
als Aſſiſtenzarzt von dem Brandenburgiſchen Küraſſierregiment
Nr 6 zu der neu errichteten Krankenträgerkompagnie des
z Armeekorps verſetzt worden Meine Abteilung kam zur
6 Diviſion v Manſtein und dem dazu gehörigen leichten
Feldlazarett Mit dieſen zuſammen waren wir bisher mar

ierte Wo wir in der Nacht vom 2 auf den 3 Juli kampiert
haben weiß ich nicht Es muß äber ziemlich weit rückwärts
von Sadowa geweſen ſein da wir ſchon um 1 Uhr morgens
aufbrechen mußten und ohne Kaffee zu kochen loszogen Die
Störung des Schlafes war nicht zu empfindlich ſeit unſerm
Einzuge 23 Juni in Böhmen hatten wir immer im Freien
biwakiert Die Truppen hatten damals noch nicht wie heute
Zelte Oft blickten wir mit Neid auf die verlaſſenen Nacht
lager der Oeſterreicher wenn wir bei ihnen tags darauf vor
beizogen ſie verſtanden es in der Nähe von Wäldern kam
pierend ſich äuerſt geſchickt prächtige Hütten von Aeſten und
Laub zu bauen Die Unſrigen hingegen lagen im Freien
ohne Dach auf Stroh unſere Krankenträger meiſt auf den
allerdings recht ſchmalen und harten Krankentragen Jch
hatte mir einen famoſen Gummiregenmantel mitgenommen

enn ich den über meinen Uniformpaletot zog ſchlief ich ſelbſt
m Regen wie in Abrahams Schoß Jn den anbrechenden
rüben Tag hinein marſchierten wir in der Richtung auf

dowa Da ich mich noch des Vorübermarſches vor dem auf
einem Hügel haltenden König Wilhelm erinnere dieſer
war bei dem noch weſtlich von der Biſtritz liegenden Dorfe
Dub um 8 Uhr zu Pferde geſtiegen ſo mußten wir ſchon
einen tüchtigen Marſch hinter uns haben als wir in Sadowa
von dem aus eine Brücke über die Biſtritz führte ankamen
Vorher waren bereits die Oeſterreicher über den Fluß ge
worfen auch die Wälder mit den in der Nähe befindlichen
Dörfern Unter und Ober Dohalitz und Dohalicka waren ge
nommen Nachdem wir die Brücke an derem jenſeitigen Afer
ein größeres Gebäude Mühle lag überſchritten hatten
kamen wir in einem Tale zwiſchen Hola Wald und Biſtritz
mit der in Reſerve gehaltenen Diviſion zum Lagern Hier
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empfing uns das erſte feindliche Feuer Vor uns auf einer
lcher von dem Kriegerverein der 27er den in Halle mäßigen Anhöhe waren ein paar unſerer Batterien aufge

fahren die einer ſtarken Beſchießung ſeitens der bei Lipa
ſtehenden maſſenhaſten Kanonen ausgeſetzt waren Wir die
wir hinter ihnen im Tale unſichtbar für die Oeſterreicher
ſtanden bekamen aber ebenſo wie der nördlich neben uns
liegende Hola Wald noch ein geſchüttet von Granaten
ab Jch hatte mich in einen Chauſſeegraben neben dem
35 Regiment geſetzt Es war ein etwas eigenes Gefühl
Granaten über ſich ſortpfeifen zu hören und in der Nähe
platzen zu ſehen Die bekannte Verbeugung bei dem Pfiff
und Ziſchen die reflektoriſch erfolgt wie das Zuſammenfahren
bei einem plötzlichen Knall läßt ſich erſt durch längere Ge
wohnheit überwinden Plötzlich ſchlug eine Granate mitten
in das neben mir befindliche Bataillon ein und riß 3 Mann
nieder Einem von ihnen war der Schädel zertrümmert die
andern beiden waren an den Extremitäten verwundet Jch
ging zu ihnen hin verband die beiden unſere Kranken
tragen hatten am Kopfteil der Bahre eine Taſche mit Ver
bandzeug und ließ ſie nach rückwärts forttragen wo an
der Biſtritzer Brücke in der Mühle ein Lazarett errichtet war
Jch will nicht verhehlen daß ich bei dem Akte des Verbindens
die etwas unbequeme Vermutung hegte daß die nächſte
Granate wieder auf derſelben Stelle einſchlagen würde da
die Oeſterreicher ja ohne Zielen auf einzelne Punkte und
ſomit ohne Aenderung der Geſchützrichtung weiter feuerten
Dieſe Ueberlegung war aber falſch wie ich ſpäter erfuhr da
das Kanonenrohr beim Schuß ſtets etwas aus ſeiner früheren
Lage verſchoben wird Jm übrigen kann ich ſagen daß mich
die Geſamtſituation nicht gerade nervös machte ich rauchte
meine Zigarre ruhig weiter Der artige kleine Zwiſchen
fälle wiederholten ſich öfter in meiner Nähe ſaß der Oberſt
des 35 Regiments v Rothmaler ruhig auf ſeinem Pferde als
dieſes plötzlich ſich auf die Hinterbeine hob und dann zu
ſammenbrach Ein Granatſplitter hatte es getroffen

Jch weiß nicht wie lange ich dort in der Reſerve bei
den Brandenburgiſchen Regimentern lag als mir mitgeteilt
wurde daß in den vorderen Teilen des nahen Hola Waldes
Verwundete lägen Jch ging mein Pſferd das in dem
Granatfeuer ſehr unruhig geworden war hatte ich gleich an
fänglich durch meinen Burſchen wieder hinter die Biſtritz
nach Sadowa bringen laſſen mit einigen Krankenträgern
in den Wald hinein Hier und in dem anliegenden Dorfe
Ober Dohalitz hatten wie ſchon erwähnt Truppen der
8 Diviſion vom Morgen aus ſtand gehalten überſchüttet von
dem Granatfeuer von weit über 100 Geſchützen Jn Th Fon
tanes Werk Der deutſche Krieg von 1866 finde ich die
packende Schilderung eines der dort mitkämpfte Wir ſuchten
Schutz aber wo war Schutz zu finden gegen ein ſolches Feuer
Die Vollgranaten ſchlugen durch die Lehmwände wie durch
Pappe durch endlich ſteckten die ſpringenden Geſchoſſe das
Dorf in Brand Wir zegen uns links in den Wald hinein
aber hier war es nicht beſſer Zacken und mächtige Baum
ſplitter flogen um uns her Zuletzt kam eine Apathie über
uns Wir zogen unſere Uhren und zählten Jch ſtand neben
der Fahne Jn 10 Sekunden krepierten 4 Granaten und ein
Schrapnell dicht vor uns Wenn ein Schrapnell in der Luft
krepierte ſo praſſelt es wie Hagel auf die Erde nieder und
in der Luft ſteigt ein ſchöner Ring von Rauch auf immer
mehr ſich erweiternd bis er verfließt Jch ſah das alles
Jeder fühlte er ſtehe in Gottes Hand Den Tod um uns
vor uns war Ruhe über uns gekommen

Wie ich mit meinen Krankenträgern weiter nach vorn
zu der dem Feinde gegenüberliegenden ſüdlichen Liſiere im
Walde vorging kamen mir einzelne Soldaten entgegen und

wer
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Sonne ſtand

Sonnabend z Mai 1912

An verwundeter Offizier mit todblaſſem Geſicht rief Herr
Doktor gehen Sie nicht weiter vor wir können den Wald
nicht halten Es muß das in der Zeit nach 12 Uhr geweſen
Iein wo eben die Oeſterreicher wieder heftige Vorſtöße mit
Lnſanterie zur Wiedereroberung des Waldes gemacht hatten
Ich kehrte um und ging zu dem Oberſt v Rothmaler den ich
von unſerer Garniſon Brandenburg her kannte und teilte
ihm das Geſehene und Gehörte mit Nicht lange währte es
da bekamen 2 Bataillone des 35 2 Bataillone des 18 Regi
ments die wie angeführt in der Reſerve hinter dem Walde
geſtanden hatten den Befehl in dieſen einzurücken Ueber
Dieſes Einrücken finde ich in Fontanes Werk einen Brief eines
Johanniterritters der das Vorgehen begleitete vielleicht war
es ein Herr v Zaſtrow der mit unſerer Krankenträgerſektion
in aufopferndſter Weiſe alle Kämpfe und Strapazen mit
gemacht hatte Jch entſinne mich nicht einen Anblick ge
habt zu haben der meinem Soldatenauge je eine größere
Befriedigung gewährt hätte Die Geſtelle boten nicht Platz
für die in breiter Front anrückenden Kolonnen mit einer

Sicherheit als avanciere man zum Tanz trennten ſich die
Glieder um ſich ſchon im nächſten Augenblick wieder zu
ſchließen Die Granaten die drüber hin praſſelten das
niederſtürzende Geäſt wurden nicht beachtet im Geſchwind
ſchritt ſchlängelten ſich die Bataillone durch das dichtbeſtandene
Gehölz im Nu abbrechend und wieder aufmarſchierend als
ging es über eine geſtampfte Tenne Mir ſchlug das Herz
höher Die zwingen s dachte ich Aber es war über menſch
liches Können Was war Düppel gegen die Höhe von Lipa
Ausharren war alles was ſich leiſten ließ Jch ſchloß mich
den 35ern an und kam mit ihnen bis an die Liſiere die der
LipaStellung gegenüber ſich befand Dort ſtand man oder
lag jetzt nicht nur den Artillerie ſondern auch den Gewehr
geſchoſſen ausgeſetzt Aber trotz des furchtbaren Geraſſels und
Gepfeifes kamen verhältnismäßig wenig Verwundungen vor
ein neben mir ſtehender Krankenträger bekam eine Fußwunde
Es ſcheint daß die Ankunft der Avantgarde der kronprinz
lichen Armee um dieſe Zeit ſchon die Aufmerkſamkeit der
Oeſterreicher von dem Zentrum abgelenkt hatte

Wie lange wir dort ſtanden weiß ich nicht Plötzlich
am Nachmittag tönte das Signal Vorgehen auf der

ganzen Linie und jetzt ſtürmten die brandenburgiſchen und
ſächſiſchen Regimenter aus den Wäldern hervor auf die frei
anſteigende Ebene auf deren Höhe das bereits eroberte Lipa
liegt Wie ein Erlöſungsruf klangen die Signaltöne uns
allen in den Ohren die uns aus dem Walde herauszogen
und gleichzeitig ein Vorzeichen des Sieges waren

Jch ſelbſt hatte meine 35er bald verloren Vor dem
Walde klagen ganze Reihen öſterreichiſcher Jnfanteriſten hin
geſtreckt Einem von ihnen war der linke Oberarm ſo weit
abgeriſſen daß er nur noch an einem Hautſtückchen und dem
Uniformärmel hing Als ich ihn verbinden wollte und zu
dem Zweck das Haut und Uniformſtück durchſchnitten hatte
fing die Schlagader an mächtig zu ſpritzen Jch war nicht
imſtande in dieſer Situation und ohne entſprechende Hilfe
ſie zu unterbinden und mußte mich begnügen durch Anlegen
eines Tourniquets Schnürbinde den Blutſtrom zu unter
brechen Jch habe hier wie auch noch öfter im Kriege die
Erfahrung gemacht daß der Arzt mitten im Gefecht eigentlich
nicht viel leiſten kann Die Hauptſache iſt daß die Ver
wundeten möglichſt ſchnell zu einem nahe hinter der Front
liegenden Verbandplatz gebracht werden wo ihnen von dem
dort geſammelten Heilperſonol kunſtgerechte Hilfe zuteil
werden kann Der in das Gefecht mitgehende Truppenarzt
dient höchſtens als Beruhigungsmittel eine Wirkſamkeit
die ihm allerdings auch im Frieden nicht ſelten beſchieden iſt
Aber im Kriege ſollte er doch ſein Können und Wiſſen in
reellerer Tätigkeit auf dem Verbandplatz und im Lazarett
verwerten

Als ich mit dem Oeſterreicher fertig war war von meinen
Truppen nichts mehr zu ſehen Auch die Krankenträger hatten
ſich über das Feld zerſtreut Jch gedachte daher den Truppen
nachzueilen und ſtampfte durch den aufgelockerten Boden gegen
den Hügel zu auf dem Lipa im Scheine der untergehenden

und wo ich Truppen marſchieren ſah Bei dieſer
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Wanderung 277 ganz ger erreKavalleriſten bei mir Wucerr hatte end n
W Als t in die Nähe von Lipa

zu meinem Erſtaunen Truppen der
Daß die Armee des Kronp n uns aus der

Patſche geriſſen davon hatte ich natürlich keine Ahnung
Auf meine Frage nach den 35ern konnte ich von
ihnen keine Auskunft erhalten eraltg um und
wandte mich nach Süden dem Dorfe itz zu wohin meine
Krankenträger die Verwundeten zur erſten Unterkunft ge
ſchleppt hatten Dort ſuchte ich nun für ſie wenigſtens ein
Lager zu ſchaffen Aber bald waren die paar Häuſer gefüllt
und ich mußte die Leute im Freien liegen laſſen Um ſie
nicht direkt auf die Erde zu legen ließ ich ein paur Stroh
dächer der kleinen Häuſer abdecken und auf dieſes Stroh die
Bleſſierten Preußen und Oeſterreicher friedlich nebeneinander
betten Hier und da wurde noch Waſſer gereicht von ärzt
licher Hilfe konnte nicht viel die Rede ſein zumal bald die
Dunkelheit ganz hereinbrach Von dem Schlachtfelde hörteman noch von i zu Zeit Schüſſe herübertönen wohl von
oder gegen die Hyänen des Schlachtfeldes gerichtet

Jn voller Dunkelheit ſuchte ich mich dann rückwärts längs
des Hola Waldes nach Sadowa zu ſinden wo wie ich gehört
hatte meine Truppen ſtanden An der Brücke die über die
Biſtritz dorthin führte ſah ich vor dem zum Lazarett einge
richteten Gebäude ein paar mir bekannte und befreundete
Aerzte ſtehen und fragte ob ich bei ihnen eine Unterkunft
für die Nacht finden könnte Sie mußten es aber ablehnen
da alles überfüllt war und die Verwundeten ſo dicht lagen
daß das Blut durch die Decke trippte wie der Berliner
Kollege ſagte Hinter Sadowa fand ich die Meinen im freien
Felde lagernd Jetzt zum erſtenmal an dieſem Tage erhielt
ich etwas Warmes Kaffee den mein Burſche gekocht hatte
Alle waren froh ob des Sieges und glücklich daß ſie den Tag
überſtanden hatten Jntereſſant war noch ein Geſpräch das
ſich unter den Offizieren erhob was das denn eigentlich heute
für ein Kampf geweſen ſei ob ein Gefecht oder gar eine
Schlacht Man kam zu der Entſcheidung daß es ſich um ein
Artilleriegefecht gehandelt habe

Dann legten wir uns wieder auf die liebe Mutter Erde
nieder und ſchliefen tief bis in den anderen Morgen hinein
da es ein Ruhetag war FJch ſelbſt ſtieg zu Pferde und ritt
zu dem Dorfe hinüber wo ich meine Verwundeten hatte
ſammeln laſſen Sie ſollten jetzt durch die Krankenwagen
die von den einzelnen Lazaretten hingeſchickt wurden abge
holt werden Viele der dort Gelagerten bedurften dieſes
Transportes nicht mehr

Jch erinnere mich beſonders noch einer Szene die mir in
dem Dorfe paſſierte Sie zeigt auch die Notwendigkeit daß die
Militkärärzte direkte militäriſch Vorgeſetzte der Leute ſein
müſſen wie es jetzt der Fall iſt Damals waren wir noch
höhere Beamte Jch beobachtete in dem Dorfe daß der

einen Lazarettkrankenwagen führende Train Unteroffizier bei
den auf ſeinem Wege liegenden Verwundeten ohne ſie auf
zuladen vorüberfuhr Ich befragte ihn über den Grund dieſes
ſonderbaren Verfahrens und er erklärte mir er wolle nur
die Leute ſeiner Diviſion aufnehmen Natürlich verbot ich
ihm das und befahl zu halten um nach der Reihe die vor
den Häuſern auf der Straße Liegenden aufzuladen DerMenſch dachte aber nicht daran gteſer Aufforderung Folge zu

leiſten tat als wenn er nicht hören könnte und fuhr ruhig
weiter bis ich meinem Pferde die Sporen gebend auf ihn
zuſprengte und ihn bedrohte ihm mit meinem Säbel den
ich halb zog über den Schädel zu ſchlagen wenn er nicht ge
horchte Das wirkte und er hielt endlich mit ſeinem Wagen
an Ob ich allerdings als höherer Beamter das Recht ge
habt hatte ſolche böſen Reden zu führen iſt mir nachher
etwas zweifelhaft geworden

Das ſind meine Erinnerungen an die Schlacht von König
grätz Als ich neulich in den Briefen ſtöberte die ich meiner
Mutter aus dem Felde geſchrieben und nach ihrem Tode in
meinen Beſitz genommen hatte fand ich zu meiner Freude
den folgenden den ich am Tage nach der Schlacht mit Blei
auf einem zerknitterten Oktavblatt blauen Papieres ge
ſhrieben habe Vielleicht hat die wörtliche Mitteilung trotz
des rein Perſönlichen doch für den einen oder anderen Leſer
zur Beurteilung der Empfindungen des unbedeutenden Ein
zelnen in ſolchen Situationen einiges Jntereſſe

Liebe Mutter
Jch freue mich Dir noch ſchreiben zu können Geſtern

war eine Schlacht bei Lippa vor Königgrätz wo die Oeſter
reicher vollſtändig geſchlagen wurden Wir haben aber auch
rieſige Verluſte 4000 5000 Mann Jch war natürlich mit
meinen Leuten dort voran die öſterreichiſchen Granaten
fummten immer herum und platten teilweiſe dicht in meiner
Nähe Aber zum Glück traf keine mich Beſonders in einem
Walde in welchem die 35er ſtanden denen ich gefolgt war
und um den das Gefecht ſich drehte war man entſchieden
ſeines Lebens recht ſehr unſicher Furcht habe ich nicht ge
habt aber ein eigentümliches Gefühl iſt es doch ſo mitten
im Feuer zu ſtehen Nach der Schlacht wurden noch bis
abends 10 Uhr Verwundete verbunden Scheußliche Ver
letzungen Jch habe allein in einem Dorfe ein Lazarett von
ca 80 Mann etabliert von denen 50 unter freiem Himmel
auſ Stroh die Nacht zubringen mußten weil alles voll war
Morgens um 1 Uhr waren wir aus dem Biwak ausgerückt
ohne Kaffee den ganzen Tag nur Kommisbrot und Schnaps
Jetzt liegen wir wieder unter freiem Himmel Es ſchadet
aber nichts wir haben geſiegt Aber das Elend nach einer
Schlacht iſt entſetzlich ſo hätte ich es mir doch nicht vor
geſtellt Nun wird wohl hoffentlich nicht mehr viel werden

Es küßt Euch alle
4 Juli 66

Theater und Musik

Chriſtus Trilogie
Ein Myſterium von Felix Draeſecke

Von unſerm nach Dresden entſandten Muſikreferenten
II

Dresden 18 Mai 1912
Der dritte Teil des Chriſtus von Draeſecke Tod und

Sieg des Herrn brachte geſtern noch eine Steigerung
des Kunſtwerkes Wahrhafte Himmelstöne klingen aus dem
Werke auf Das Wunder von Chriſti Himmelfahrt iſt uns
durch die Draeſeckeſche Macht der Töne in nie vorher erlebter
Größe und Tiefe nahegebracht worden Geradezu beiſpiellos
iſt der Jubel und der Glanz die in dem Schlußchore Der
Herr iſt aufgefahren in die Höhe und e

Nr 1 ſiehe in Nr 229 d Ztg

engagiert iſt beizubehalten

n e uno Amen liegen und uns faſt die
ne rauben Jch habe nach dem Chor Hoſianna

dem Sohne Davids im zweiten Teile eine Steigerung
der Wirkung nicht für möglich gehalten aber was Drae
ſecke im Schlußchor bietet das überſteigt faſtmenſchliche Begriffe und Frießt Bachſche
Händelſche und a Kunſt in ſich zuſammen Aber auch vorher beſonders in den Teilen
Der Gang nach dem Kreuze und Jeſus am Kreuze ſind

nach der melodiſchen wie harmoniſchen Seite noch Steige
rungen zu konſtatieren die Engelschöre ſind alle gleichfalls
noch tiefer reiner und ſchmeichelnder geſtimmt und auch die
charakteriſtiſchen Momente ſind gepflegt beſonders die
geiſtige Verknüpfung des eindringlichen Judasmotives das
ſtets an der richtigen Stelle gleichſam unheildrohend durch
lugt iſt hochintereſſant Das Orcheſter ſpricht gleichfalls eine
intereſſante farbenreiche Sprache Die Vor und Nachſpiele
malen ſo wahr und groß bis in die kleinſten Figuren emp
findſam das Textwort daß dem Kenner und Beobachter eine
Sonderlabung geſchaffen wird Ganz wunderbar einzig ſchön
iſt das muſikäliſche Vorſpiel zu Jeſus am Kre d mit
dem meiſterhaften Einſchluß des tiefergreifenden orals
Wenn ich einmal ſoll ſcheiden Das Uebrige

bewegt ſich alles in der im zweiten Teil geſchilderten groß
ügigen Art Neben die Handlung aufhaltenden Längen undChtrapunttiſchen Ueberladungen allzu ſchwierigen oft un

ruhigen Chorſätzen und befremdenden Jntervallen ſtehen
ſo viel geniale Einfälle echte Größe und tief empfundene
religiöſe Eingebungen daß man bis zum Schluſſe im
Banne des Kunſtwerkes bleibt

Sicher iſt daß Draeſecke von nun ab als
großer Prophetzugeltenhat deſſen Chriſtus
neben den größten Meiſterwerken proteſtan
tiſcher Kunſt beſtehen kann und ewig leben
wirdDie Aufführung ließ zwar nach der techniſchen Seite
Wünſche offen war aber wieder voller Begeiſterung und von
Weihe getragen Voran iſt dem temperamentvollen alles
zuſammenhaltenden Dirigenten Herrn Bruno Kittel
und ſeinem Berliner und Dresdener Chore ſowie dem Chem
nitzer Stadtorcheſter verſtärkt durch die Mitglieder der Kgl
Kapelle in Dresden Lob zu ſpenden Weiter verdient von
den Soliſten Herr Kammerſänger Profeſſor Albert
Fiſcher Sondershauſen der für den erkranktey
Perron ſchnell einſprang für die muſikaliſche ſichere Leiſtung
und die machtvolle tonliche Darbietung das erſte Lob und
warmen Dank Alle Anerkennung auch den übrigen Soliſten
Herrn Bruno Bergmann der mit einer klangvollen
Baßſtimme begabt iſt Hofopernſänger Enderlein der
einen metalliſchen Tenor ins e führte und den Damen
Luiſe Ottermann Elſa Schjelderup Frau Rahm
Rennebaum und Gertrud Steinweg die alleſmt
bemüht waren die teils recht ſchwierigen Soli zu guter
Darſtellung zu bringen Beſonders angenehm ſtieg der ſtrah

e Sopran des Fräulein Steinweg im Enſemble
auf

Der Meiſter Draeſecke und faſt alle Beteiligten
Gönner und Jntereſſenten verſammelten ſich zu einer Schluß
feier im Neuſtädter Caſino wohin die begeiſterte Menge
wieder jubelnd mitzog Der Komponiſt Schjelderup
einer der erſten Mitbauer und Förderer des Feſtes feieyee
Draeſecke als wiedergeborenen Bach, der Kgl Konſer
vatoriumsdirektor Krantz ſprach in ſeiner Rede von Him
melsmuſik die erlöſte und begeiſterte andere widmeten dem
Kapellmeiſter Kittel begeiſterten Dank und meinten
Dresden ſolle ſich den Kittel anziehen Wie

der andere toaſteten auf den eifrigen fleißigen Chor und die
Soliſten und die mithelfenden Dresdener Chorleiter
Schneider und Kluge Eine tiefe rührende Stimmung
aber ergriff die Verſammlung als der greiſe Meiſter Drae
ſecke jetzt 77 Jahre alt in geiſtvoller überraſchend fließen
der Rede allen Gönnern dankte und betonte daß ihm der
ſchon nicht mehr an eine Aufführung geglaubt habe nun
alles wie ein Wunder erſcheine das von Gottes Segen
komme Er flehte in dieſer erhabenen wunderbaren ſeligen
Stunde für alle die mitbauten am Gelingen des heiligen
Werkes auch Gottes Segen herab Manche ſtille Träne der
Rührung floß über die Wangen der Anweſenden und eine

rn herrſchte Es war ein Erlebnis unvergeßlich er
aben

Bruno Heydriech
S

Victor Palfi Direktor der Kurfürſtenoper
Mittwoch abend hat ſich das Schickſal der Kurfürſtenoper in

Berlin entſchieden Direktor Palfi zieht bekanntlich am
1 September aus dem Neuen Operettentheater aus um Dr Rud
Lothar Platz zu machen und er übernimmt von dieſem Tage an
die Kurfürſtenoper Er hat ſich verpflichtet das geſamte Per
ſonal Kapelle und Chor ſoweit es noch nicht anderweitig

Der neue Herr der Kurfürſtenoper
wird Opern und Operetten pflegen Als eine der erſten
Opernnovitäten gedenkt er die Oper Kuhreigen von Kienzl
zur Aufführung zu bringen Ueber die Abſichten des bisherigen
Leiters der Kurfürſtenoper Direktor Morris iſt zurzeit noch
nichts bekannt

Mit dem Shakeſpearepreis ausgezeichnet Unter ſiebenhundert
Stücken wurde in England das amerikaniſche Märchenſpiel Der
Pfeifer von Joſephine Preſton Peabody mit dem Shake
ſpeare Preis gekrönt Die Tochter des um die geiſtigen Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika ſehr verdienten Pro
feſſors Hugo Münſterberg Margarete Münſterberg hat das
auf engliſchen und amerikaniſchen Bühnen ſo erfolgreiche Drama
ins Deutſche übertragen und ſoeben im Verlag der Süddeutſchen
Monatshefte München erſcheinen laſſen Damit kehrt der
Pfeifer in ſein Heimatland zurück denn er iſt niemand anders

als unſer Rattenfänger von Hameln im neuen Geiſte als
Rächer der Enterbten modern erlebt und doch die alte Sage in
ihrer grandioſen Romantik

Steeple Chaſe im Bio Das klaſſiſche Jagdrennen Eng
lands mit ſeinen aufregenden Einzelheiten gelangt in ſelten
ſchönen Bildern im Bio zur Verführung Ein hochintereſſanter
Film der die Aufmerkſamkeit und das höchſte Jntereſſe eines
jeden Sportmannes erregen wird Außerdem noch Der
fliegende Zirkus eine Tragödie aus dem Artiſtenleben
in 3 Akten Auch dieſer Film verdient mit Recht herxvorragend
genannt zu werden Es verſetzt den Zuſchauer mitten hinein in
das Leben und Treiben eines großen Wanderzirkus Haß und
Liebe Aufopferung Mut und Entſchloſſenheit alle guten und

böſen findungen des Menſchenherzens ziehen in bunter Reihe
an unſern Augen vorüber Ein Programm das in ſolcher Fülle
und Reichhaltigkeit wahl ſelten gezeigt iſt Jeder Beſucher wird

hechbefriedigt das Theater verlaſſen B P

Gerichtszeitung

Schöffengericht
Halle 15 Mai

Vom öfſentlichen Droſchkendienſt

Die hieſigen Droſchenbeſitzer fühlen ſich durch dder Polizeiverordnung über das Droſchkenweſen ſek beſte 19

Der Paragraph verbietet n die in den öffentlichen Die
eſtellten Droſchken zu Privatzwecken zu benutzen Gec
ieſes Verbot ſind früher Petitionen ergangen bis zum o

präſidenten hinauf der die an ihn gerichtete der hieſige
Polizeiverwaltung zur wohlwollenden Berückſichtigung gen
wies Die Polizei geſtattet auch den Droſchkenbeſitzern n
einzelnen Fällen namentlich bei Hochzeiten ſtüdentiſchen i
fahrten uſw eine gewiſſe Wohl Droſchken dem öffentliche t
Dienſt entziehen zu dürfen Sie müſſen aber rechtzeitig in
polizeiliche Erlaubnis einkommen n der Regel werde
ihre e genehmigt jedoch nur nach Maßgabe der vorhan
denen für den Dienſt erforderlichen Droſchken Das heißt
es können dem einzelnen Droſchkenbeſitzer nicht immer ſo viele

Droſchken n werden als er gerade wünſcht Durch
ſhnittlich ſollen nur 10 Proz der Droſchken dem öffentlichen
Dienſt entzogen werden

ür den 3 Oſterfeiertag d J wünſchte der Droſchken
beſitzer R vier Droſchken zu verſchiedenen Privatzwecken he

v zu dürfen Er kam am Oſterheiligabend um die poli
zeiliche Erlaubnis ein auf deren Erteilung er beſtimmt t
nete Seine früheren Geſuche hatten noch ſtets Genehmigung
gefunden allerdings nicht immer in voller Höhe der ge
wünſchten Droſchkenzahl Am 3 Feiertag will er erſt ky
vor der Abfahrtszeit die polizeiliche Mitteilung erhalten
haben daß ihm nur eine Droſchke freigegeben werden könne
Einem andern Droſchkenbeſitzer waren auf ſein früher ein
gegangenes Geſuch bereits fünf Droſchken zum Privatgebrauch
genehmigt worden deshalb konnten nach polizeilichem Be
finden nicht noch weitere vier außer Dienſt geſtellt werven
R fand daß ihm der Beſcheid zu ſpät zugegangen ſei er habe
doch verlangen dürfen ſchon am Tage vorher benachrichtigt zu
werden damit er ſich anderweit nach Wagenerſatz hätte um
ſehen können Für einen Geſchäftsmann ſei doch die Einbuße
eines ſolchen Verdienſtes keine Kleinigkeit Genug er fuhrauch ohne polizeiliche Genehmigung mit vier Droſchten los

Die Folge war ein Strafmandat auch ſollen ſeitdem ſeine
weiteren Geſuche um Freigabe von Droſchken ſtets abſchlägig
beſchieden worden ſein Gegen den Strafbefehl erhob er Ein
ſpruch erreichte aber nur daß das Schöffengericht die Polizei

le auf das geringſte zuläſſige Maß von 1 Mark herah
etzte Das Gericht erkannte än daß der Droſchkenbeſitzer ſich
im fraglichen Falle in einer Notlage befunden habe Jmmer
hin aber ſei er nicht frei von Verſchulden denn er hätte auf
die polizeiliche Genehmigung der vollen Droſchkenzahl nicht
mit ſo großer Beſtimmtheit rechnen dürfen Nach ſeinen
eignen Angaben ſeien ihm ja auch ſchon in früheren Fällen
nicht ohne weitergs ſo viele Droſchken freigegeben als er
wünſchte

Halle 17 Mai
Eine Autodroſchkenfahrt

Der Führer einer hieſigen Autodroſchke wurde am Vor
mittag des 19 April auf dem Marktplatz von einem jungen
Manne aufgefordert r mehrere Stunden ſpazieren zu
fahren Die Zahlungsfähigkeit des Herrn ſchien dem Führer
nicht über jeden Zweifel erhaben er erlaubte ſich daher den
Hinweis daß eine ſolche Fahrt Geld koſten werde Der Herr
klopfte aber tot auf die Portemonnaietaſche und bemerkte
Da ſind 50 Mark drin ſoviel kann s koſten Der
ührer verſtand ſich zu der Fahrt und trat ſie in der Ritch

kung nach Ammendorf an Anterwegs kehrte der Herr mit
ihm in einem Gaſthaus ein und beſtellte Bier für beide
Dann verließ er aber das Lokal ſo plötzlich daß dem Kraft
wagenführer Zweifel aufſtiegen ob denn die Zeche bezahlt
ſei Der Herr beſchwichtigte dieſe Zweifel mit unwilliger
Miene und verſicherte er habe außer den 50 Mark noch mehi
Geld in ſeiner Wohnung liegen Das werde er nötigenfalle
noch holen Bis zu 150 Mark kann die Fahrt koſten

Schließlich ließ er ſich zurück nach Halle in n Stamm
lokal fahren und dort Getränke und Frühſtück für beide auf
tragen Der Wagenführer nahm aber den Wirt beiſeite und
bat ihn doch erſt einmal feſtzuſtellen ob der junge Mann
wirklich Geld habe Der Wirt verlangte darauf ſofortige
Zahlung der Zeche da ſtellte ſich denn leider heraus daß der
ſplendide Herr nicht einen Pfennig bei ſich hatte

Der Wirt machte kurzen ne er behielt den Hut des
Zahlun r rig und verwies ihm bis zu deſſen Ein
öſung das Lokal Auf der Straße wollte ſich der Entlarvte
ſchleunigſt den Blicken des Se entziehen Dieſer
forderte d aber energiſch auf die Spazierfahrt noch bis
zur Polizeiwache fortzuſetzen

Dort wurde der noble Herr als der 23jährige Muftker
Kurt Graßhoff feſtgeſtellt Die Bezahlung des Preiſes für
die Autodroſchkenfahrt in P von 8,40 Mark erwartet der
getäuſchte Chauffeur noch heute

Vor dem Schöffengericht gab Gr zu ſeiner Entſchuldigung
an er habe in Trunkenheit gehandelt Der h
hatte indes nichts von dieſem mildernden Umſtande bemerkt
Nach den Angaben des Amtsanwaltes ſcheint Gr an Groß
mannsſucht zu leiden denn er iſt ſchon einmal wegen eines
Schwindels trug Art beſtraft

Wegen dieſer Vorſtrafe ſah das Gericht von Verhängune
einer Geldſtrafe für den neuen Betrug ab und erkannte a
Gefängnisſtrafe von fünf Tagen

Zum Zuſammenbruch der Göttinger Bank
Göttingen 16 Mai Die Göttinger Strafkammer verhandelt

geſtern zum zweiten Male gegen den Filialleiter der Göttinen
Bank in St Andreasberg Harz Bankier Schmidt nader
das erſte Strafurteil vom 2 Januar wegen ſchweren Hiebſtahl
auf drei Jahre und ſechs Monate Zuchthaus lautend r
Reichsgericht aufgehoben worden war Nach Auffaſſung
Reichsgerichts liegt entweder Betrug oder Unterſchlagung
Da Schmidt im Jahre 1897 wegen Betrugs vorbeſtraft iſt ge
antragte der Staatsanwalt fünf Jahre Gefängnis Wegen auf
trugs im Rückfalle lautete das Urteil der Strafkammer uſt
vier Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehrverl
Ein Teil der Unterſuchungshaft wurde angerechnet

Auch der hartnäckigste Huster
jnha den erprobten Wybert Tabletten nicht stand so e

einem der zahlreichen Zeugnisse Uber dieses ausgezeichnete ist
zu lesen Wer irgend zu PErkültung neigt viel zu sprec e e
seinen Hals schonen muss lässt sie vie ausgehen un i ob
regelmüssig wobei er immer von neuem ihre erfrischendo untuondo Wirkung vVerepürt Die Sohacohtel rosetet in allen Apo
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Exaudi 19 Mai h

8 Uhr Hilfspred Gutjahr 10 Uhr Ober
idt 118 Uhr G in der Kirche Diak

Uhr G in der Schule Frieſenſtraße Hilfspred
Jahr Kollekte für die Gefängnisgeſellſchaft für die Prov
Futjahr Anhalt Gottesdienſt für erwachſ

m me Vorm 10 Uhr Jägerplatz 24/26 Paſtor
Zteineck au Jüdenberg

Vorm 8 Uhr Sup D ler 10 Uhr Paſtor
Alhr G von St Ulrich in der Aula d MittelHeintkeparlottenſtr 15 Paſtor Richter Nachm 2 Uhr dasſelbe

le Paſtor Richter Vorm 11 Uhr Franckeſcher
in der Saale der alten Volksſchule an der Neuen Prome
K G Paſtor Heintte Oſttezirk Vorm 8 Uhr Gottes
nd Krondorferſtr 6a Paſtor Schinke Vorm 118 Uhr
dienſt Dchm 2 Uhr jüngere Abt G daſelbſt derſ

ältere ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſiſt Rat
i 1154 Uhr Paſtor Wagner u Dompred Lic
Jan Ab 6 Uhr liturg Gottesdienſt Domkirchenchor
Bau Lic Baumann Kollekte für die Gefängnisgeſell
ompred tDon ir die Prov Sachſen

paft füra denilher Gottesdienſt Domkirche Vorm 8 Uhr Prof D

Loofs i 1ſonkirche Sonntag kein Gottesdienſt Vorm 1128 UhrGern Diviſtonspfarrer Schneider
Morit Vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann 10 Uhr Oberpf

Seller 1412 Uhr G derſ Hoſpital Vorm 10 Uhr
Paſtor Nietſchmann

t Georgen Vorm 8 Uhr Hilfspred Gallert 10 Uhr Paſtor
ellmann Kindergottesdienſte 1125 Uhr in der St Georgs

ſapelie Paſtor Hellmann 1128 Uhr in der Schule am Böll
bergerweg Paſtor Witte 2 Uhr in der Kirche Hilfspred
Gallert Jm Paul Riebeck Stift vorm 10 Uhr Hilfspred
Gallert Donnerstag nachm 5 Uhr G im Prov Blinden
inſtitut Paſtor Hellmann Freitag ab 8 Uhr Bibelſtunde
Hilfspred Gallert

gohanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor Faß
mer 116 Uhr G Paſtor Tiſcher Nachm 2 Uhr
Paſtor Faßmer Bergmannstroſt Nachm 4 Ahr Paſtor
Tiſcher Mittwoch ab 83 Uhr Miſſionsſtunde Rud Haym
ſtraße 37 Paſtor Faßmer

St Laurentii Vorm 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtor
Förſter Kollekte für die Gefängnisgeſellſchaft Nachm
2 Uhr G Paſtor Wagner Donnerstag ab 824 Uhr Ver

I ſammlung der konf Mädchen ältere Abt Paſtor Wagner
St Stephanus Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof danach Verſamm

lung der konf Mädchen derſ 10 Uhr Hilfspred Freund
Kollekte für die Gefängnisgeſellſchaft 112 Uhr G

Paſtor Meinhof Mittwoch ab 6 Uhr VBibelſtunde im Ge
I meindehaus derſ

pPauluskirche Vornt 8 Uhr Paſtor von Broecker 10 Uhr Paſtor
Haberland 1812 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Ahr

Paſtor von Broecker Mittwoch ab 84 Uhr Miſſions
verſammlung Thema Schulweſen in unſeren Kolonien
Donnerstag religiöſe Beſpr ab 8 Uhr Paſtor v Broecker

dDiakoniſſenhauc Vorm 10 Uhr Paſtor Kranemann
St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz 10 Uhr Paſtor

Ermiſch Niemberg 12 Uhr G Paſtor Meltzer Amtswoche
Paſtor Meltzer u Konſ Rat Scharfe

I St Petrus Vorm 10 Uhr Hilfspred Hilgner Nachm 62 Uhr
Paſtor Kunitz Amtswoche Derſ

t Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
954 Uhr Hochamt mit Predigt

11 Uhr heil Meſſe mit Predigt Nachmittags 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht Abends 7 Uhr Maiandacht
mit Predigt Nach der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des
Vincenzvereins Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des
Eliſabethvereins

St Barbarakapelle in der Barbaraſtraße Vorm 108 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbertkirche in HalleGiebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe
95 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre
und Andacht

Eveluther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
z Nachm 256 Uhr Chriſtenlehre Paſtor Wottrich
Friedenskirche der Gemeinde getauſter Chriſten Vaptiſten

Ludw Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 928 Uhr
Gottesdienſt 11 42 Uhr G Rachm 4 Uhr Gottesdienſt
Mittwoch ab 84 Uhr Gebetſtunde Jn Nietleben

Zuellgaſſe 22e Vorm 928 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr

Verſammlung
HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr G
er Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde derſ

A Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich Nachm 1 Uhr
on 4 Ahr Jungfrauenverein Verſammlung

e Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke
Am Vorm 814 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke

mwmendorf Vorm 10 Uhr Paſtor Balthaſar Nach dem Gottes
dienſt Beichte u Abendmahl Montag ab Jungfrauenverein

e T

s Uhr Militärgottesdienſt

c DII

jeder Hosenträger
trägt den
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Veeſen Vorm 938 Uhr Predigt Paſtoru u eng aadewell orm 10 Uhr Predigt tor W2 Uhr G Paſtor Handrock 7 Nachm

Klrchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Sitzungs
zimmer Hof d Predigerhäuſer Donnerstag ab 8 Uhr Turnen

Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr
2 der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u Jugendver Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Sendtag ab 8 Uhr ält Abt

Mittwoch ab 83 Uhr jüng Abt Freitag ab 8 Uhr Muſikabt
Sonnabend ab 8 Ahr Turn u Sangesabt Paſtor Richter
Ev Jungfrauenverein Montag nachm von 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchen
Geſangverein Ulriciana Montag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 derſ

Franckeſcher Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turn
ſpiele auf dem Sandanger ab 724 Uhr im Ev Vereinshauſe
Kronprinz Mittwoch s Uhr Turnabt Turnhalle Frieſenſtr

Sonnabend ab 626 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur
Heimat P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 8 Uhr
u Donnerstag nachm 426 Uhr im Konfirmandenzimmer Kleine
Märkerſtraße 1 Paſtor Heinttke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 756 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Sonntag ab 10 Uhr Domplatz 3 Pfarrhaus jüng Abt
Sonntag nachm 6 Uhr Kl Klausſtr 8 Bibl Beſpr
Dienstag ab 818 Uhr Kl Klausſtr 12 Calvinverein
Donnerstag ab Uhr im Kronprinz Kl Klausſtr 16
Herr Paſtor Jahr von der Marktkirche wird die Frage be
handeln Sollen die Jeſuiten wieder ins deutſche Vaterland
kommen Auch die Frauen und Töchter der Gemeinde ſind
zum Beſuch eingeladen Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhr
Uebungsſtunde Kl Klausſtr 16 Kronprinz

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab s Uhr Verſamm
lung Weidenplan 4 Dienstag ab 269 Uhr Poſaunenchor
Weidenplan 4 Donnerstag ab 69 Uhr ält Abteilung Weiden
plan 5 Mittwoch 8 Uhr Turnen Mittelſchule Torſtraße
Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur
Heimat Mauerſtr 7 Kirchenchor Montag ab 289 Uhr
im Auguſtinerbräu Mittelſtraße

Johannesgemeinde P Faßmer Verſamml Räume R Haymſtr 37
Abteilung junger Männer Dienstag ab 84 Uhr Unter
haltung Donnerstag ab 8 Uhr Turnen in der Schule
an der Liebenauerſtraße Abt jung Mädchen Dienstag ab
8 Uhr Handarbeit Donnerstag 49 Uhr Jugendbundſtunde
Sonnabend 9 Uhr gemeinſ Gebetsverſ Paſtor Tiſcher Ver
einsräume Pfännerhöhe 11 part Ev Jünglingsverein Sonntag
ab 10 Uhr Unterhaltungsabend Montag ab 10 Uhr
Turnen in der Liebenauerſchule Dienstag ab 10 Uhr dra
matiſche Abteilung Mittwoch ab 10 Uhr Spiel und Leſe
abend Donnerstag ab 10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab

10 Uhr Stenographie Sonnabend ab 10 Uhr ältere
Abteilung Mittwoch ab 10 Uhr Jungfrauenverein im
Pfarrhauſe Frauenverein der Johannesgemeinde für Armen
und Krankenpflege Mittwoch nachm 34 Uhr im kleinen Saale
des Stadtſchützenhauſes Eing Königſtraße Paſtor Kinder
vater Vereinsräume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe
Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Ahr
Jünglingsverein Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein
Stenographie Geſangverein der Johannesgemeinde Mon
tag ab 84 Uhr Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10

Neumarktgemeinde Laurentius u Stephanus Jünglingsverein
Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung Montag ab 826 Miſſions
arbeitsſtunde Donnerstag ab 88 Uhr Turnen Jung
frauenverein jüngere Abt Sonntag ab 7 Ahr Henrietten
ſtraße 34 Miſſionsnähverein Ausnahmsweiſe Dienstag
nachm 3 Uhr im Gemeindehaus

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Montag ab 8 Uhr Turnen Kloſterſchule Jüng
lingsverein Sonntag ab 38 Uhr Paſtor Haberland Mittwoch
ab 834 Uhr Turnen Leſſingſchule Jungfrauenperein I
Sonntag ab e8 Uhr II Sonntag ab 88 Uhr Beſprechung
der Lebensfragen mit konf Mädchen der letzten Jahre Sonn
tag vorm 412 Uhr Paſtor von Broecker FrauenNähver
ein Donnerstag nachm 3 Uhr Hanna Gemeinſchaft Sonn
tag 4 Uhr Paſtor Haberland Blaues Kreuz Sonnabend
ab 8 Uhr

Bartholomäusgemeinde Ev Männer und Jünglingsverein
ältere Abt Sonntag v 68 Uhr jüngere Abt v 9 Uhr Ver
ſammlung Mittwoch Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4 Donners
tag Turnen i d Turnhalle Ev Frauen u Jungfrauenver
ältere Abt Sonntag ab 168 Uhr Verſammlung Dienstag
Schneiderſtunde Donnerstag Leſeabend Peſtalozziſtr 4 Näh
verein Montag nachm 3 Uhr Burgſtr 47 Kirchenchor
Dienstag ab 8 Ahr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4

Halle Trotha Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag
nachm 6 Uhr Knabenabteilung Ab 8 Uhr Verſammlung
im Kaffeegarten Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunenchor
Uebungsſtunde Donnerstag ab 8 Uhr Turnen Jung

Blüthner Pianino
vorzüglich erhalten prachtvoller
Ton für uur M 450 zu ver
kaufen Volle Garantie

UlrichſtrB Döll r
Waſche nur mit

Hudraulith
Gebrauchte

Seohroldmasehlnen

ut erh zu verkaufin
für alle Syſteme

Unterr auf Adler gratis

Handrock Darauf

un

ver c all

frauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml im Pfarrhaus

G Mittwoch ab 8 Uhr Uebungsſtunde
t iſſonshaus Weidenplan 4 Son abend 834Geſelliges Beiſammenſein Dienstag ben 834 Uhr v
ſtunde Mittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein jungerMädchen Donnerstag ab 814 Uhr lauten viele
Sonnabend ab 84 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan
Gemeindehaus Glauchaerſtraße Hohenzollernſtraße 11 Gemeinde
haus Schmiedſtr 21 Dasſelbe tags Peſtalozziſtr 4
Filiale Schmiedſt r 21 Donnerstag ab 8 Uhr Bibel
ſtunde Sonntag nachm 5 Uhr Verein junger Mädchen

Ehriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5 im
Gemeinſchaftshaus Sonntag nachm 2 Uhr Kinderſtunde 4 Uhr
Bibel u Gebetsſtunde Ab 838 Uhr bibl Vortrag Mitt
woch ab 826 Uhr Verſammlung für junge Mädchen Donners
tag ab 8 Uhr Schriftauslegung

Baptiſtengemeinde Männer und Jünglingsverein Sonntag ad
8 Uhr Bundesgebetsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Uhr Bundesgebetsſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm 9 Uhr
Bibelſtunde mit Gebetsgemeinſchaft für Gläubige abends

8 Uhr öffentliche Verſammlung mit bibliſcher Anſprache
Donnerstag ab 88 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Diens8 Uhr Kl Klausſtr t s ws an

Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym
ſtraße 37 Sonntag ab 8 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 3 Uhr für Frauen

3 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 35 U
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibt
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtraße 11
Mittwoch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der Ev Stadtmiſſion Weidenplan C
Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

r

Standesamfs achrichfen
Halle Nord 17 Mai 1912

Geboren Dem Stadtbahnſchaffner Willy Piepkorn S Hans
Kronprinzenſtr 18 Dem Maler Guſtav Heerdegen Zwillinge
Johanna und Charlotte Gr Brunnenſtr 62 Dem Triſchler
Julius Chriſtall S Wilhelm Gr Brunnenſtr 10 Dem Klempner
Otto Kohlhardt T Margarete Gr Brunnenſtr 56 Dem Hilfs
feuermann Karl Gille S Kurt Bismarckſtr 2 Dem Muſiker
Otto John S Otto Herderſtr 6 Dem Geſchirrführer Hermann
Fiſcher S Hermann Deſſauerſtr 15

Geſtorben Des Klempners Hermann Zabel T Lisbeth
4 Mon Trothaerſtr 37 Des Bierfahrers Friedrich Rebeling T
Charlotte 8 Mon Röderberg 10 Des Kaufmanns Ernſt
Tſchackſch T Gertrud 8 Leſſingſtr 30 Der Jngenieur Karl
Clericus 59 Friedenſtr 31

Halle Süd 17 Mai 1012
Aufgeboten Der Friſeur Karl m Greifenberg u

Marie Jäckel Meteritzſtr 5 Der techn Oberbahnaſſiſtent Ernſt
Geithner u Berta Hauchmann Wegſcheiderſtr 29

Geboren Dem verſt Arbeiter Stanislaus Skorronek aus
Leipzig T Wally Klinik Dem Schloſſer Karl Nehmſch S Heinz
Schwetſchkeſtr 17 Dem Schloſſer Walter Müller S Harry Böll
bergerweg 12 Dem Maſchinentechniker Hugo Wellhauſen T
Jlſe Wegſcheiderſtr 29 Dem Schmied Hermann Menzenhauer
S Hans Gr Steinſtr 63 Dem Maurer Franz Lüttich S Otto
Moritzkirchhof 6 Dem Maler Franz Eckel S Franz Kl Märker
ſtraße 3 Dem Arbeiter Otto Fahr T Luiſe Hirtenſtr A Dem
Gaſtwirt Hermann Sprung S Hermann Unterplan 14 Dem
Gaſtwirt Adolf Thiersmann S Hermann Marktplatz 13

Geſtorben Der Arbeiter Hermann Rappſilber 32 Lud
wigſtraße 23 Der Schuhmacher Chriſtian Denef 69 Unter
plan 7 Der Arbeiter Friedrich Voigt 52 Berlinerſtr 33
Der Arbeiter Wilhelm Billhardt 59 Mühlberg 7 Des Schrift
ſetzers Karl Deibicht S Walter 2 Jakobſtr 27 Der Jnvalide
Wilhelm Riemer 66 Dieskauerſtr 14

e

Bäcler und Kurorte
Pfingſten eine kleine Reiſe zu machen um nach den Feſttagen

erfriſcht und geſtärkt die Arbeit wieder aufnehmen zu können iſt
der Wunſch vieler Tauſender Um dies auch den weniger Be
mittelten zu ermöglichen veranſtaltet das bekannte Karl
Rieſels Reiſebureau Berlin Unter den Linden 56
rerſchiedene billige Pfingſtfahrten die nach den beltebteſten
Reiſezielen London Paris Schweiz Ober Jtalien
Riviera führen Dieſe Auswahl dürfte für jeden Geſchmack
etwas bieten und da eine ſtarke Beteiligung erwartet wird iſt
baldige Anmeldung zu empfehlen Programme werden koſtenfrei
verſandt

Ein Luftkurort der wegen ſeiner reizenden Lage bei Deſſau
inmitten von Nadelwaldungen immer mehr an Bedeutung ge
winnt iſt Oranienbaum in Anhalt deſſen Beſuch allen Er
holungsbedürftigen empfohlen ſei

ter aller

Cognac
Dentsoher Cognac

à

M

e



fertige

HERRENe ED
Anzüge Paletots

Olsters Bunte Westen
Ersatz für Mass

Das Neueste in Stoff und Schnitt

G ASSMAMNN
Hoflieferant Marktplatz 1816

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Haushaltungen Herrschafts
zur Heirung

Fabrikat Gebr Demmoer Eisenach
Iieferant der Herdanlagen des neuen Haupt

bahnhotes in Leipsig

in allen Grösson und Ausführungen vtets
grosses Lager bel

Wihh Meckert mar Am Güterbahn
hof 5 Eingang Torwex

Otto r Grosse Steinstrasse 47
Emil Köhler Zwingerstrasse 3

nlär wiesenscohaftliehee erfolgreiche Behandlun e usw KkostenlosBroschüre Afteste her Resultate aepe

Deutsche Antſ Kalkin Werke Gross Wusterwitz 21 FPrev Sachs

Narmoniums
e nur erstklassige FabrikateS Aßrriert Dauerhaftigkeit

nnd ſchöner edler
Klangfülle

10 Jahre volle Garantie
Ratenzahlnu nungen nach Wunſch

Maercker 00
gegründet 1832 Neue Promenade

an den Franckeſchen Stiftungen

g nen

e

T o

u t
r u ed r rWareRe3 J

ne 3J e z

J

Unſere geoehrts Kundſchaft erſuchen wir obenſo höflichſt wie
zringendſt die kleinen Rabattmarken gegen

Klebemarken umzutauſchen
oa dieſelben nur in den durch die erforderliche Anzahl von 50 Mark
besiehungsweiſe 25 Mark vollgeklebten Büchern gegen den ent
ſprechenden Betrag von 6 Mark beziehungsweiſe Z Mark eingelöſt
werden

Jn unſeren ſämtlichen Filialeun den ſämtlichen Geschättener Fran F H Krouse und bei den Kutschern ſind Bücher
erbältlich und ſind genannte Geſchäfte augewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſer aus
garantiert retten RKRoggenmehl hergeſtelltes

W wohlſchmeckendes Brot

Gebrüder Schubert
fernzprecher 675 DampfbrotFabrik Merseburgerstr 102

Fricecdrichrocka i Thür
Grandhotel Herzog Erst I R

Bevorzugte Lage am Herzogswege Mit zeitgemässen Neu
Einriehtung n Angenehme Pensions Ariangements

Tel er Bes F H ZornA du

Fliagenhaufahri K
II

Fran Mosenlhin t u
Tel r 6 Leipzig Eutritzsoh Gesr 186Komplotte Stanoiriontungen

Eigene Fabrikatlon

à S

Lataloso und Kostenangehläge stehen zu Diensten

Gegen KorpulenzS Lies
abführend Kräuterextrakte freih u hen Buer Zeen

h r M u o e hl P De n Prn
LoawenapothekeDepots

Zottstoſlo
z sebywagen leihwelse

Gr Ürrichetr 41

C Alappenbach h

u EinbruchsDiebſtahl Verſicherung zu uiedrigfſtVrämien übernimmt die ſeit 1819 beſteh Leipziger
Fener Verſich Anſtalt Hauptagentur Halle a

Feuer Ksnigſer a Araniſente ſtuden auten Verdinſte

l

Helesche

Spezial

küohen Hotels etc

Zwanglos e Besiehtigung

SF Armen S
Tapeten von 15 Pfg bis 90 Pfg

2

Arnold Troitzseh
Hermann Bischoff

Rudolf Steussing

Loden

Pelerinen

Gummi

Hoflieferant

C

TOoOURISTEN
AUSsRVOSTVONGEN

mit kurzen und langen Hosen Wadenströmpfen

mit Kapuzen
Bozener Mäntol

z Grösste Auswahl

G ASSMAMNN
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Anzüge

Mäntol

Marktplatz 1016

Nieht Worte sondern Tat
zanohen führen wir vor Augen

Brsts wägen dann wähblen

interessant
belehrond

ist unsere öffentliche

Tapeten
Ausctelun

z Alte Promenade 10
weben Brotwurstgiöekle

Eintritt trei

ohne Verbauf

Woechensehau z

Friedrioh Arnold
Karl Rappsilber

Ernst Zergiehbel
Der beste Peweis

itter
Flügel

Pianos

das

Wollene mit der eHand gefſtrickte Sooko n
empfiehlt H Schnee Nac

Gr Steinſtr 7

Reisekoffoer
Rotes W

Damemtäsehehen
Rueksäcke Reit undJagdgamasohen
Tourfetengamaschen

Autogamasehen
in solider Ausführung u

billigen Proeison

Paul Göldner
Sattler u Lederwarenta brik

Halle a r 79neben Hoto

Alle Roparaturen bllligst
ß Mitglied d Rabd Spar Vereivs

Wasohgetässe
dauerhaft u billig größte AuswBöttoherol Sehüſoranot dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

Futterkartoffeln und

Speiſekartoffeln
offeriert ab Spoicher billigſt in
Fuhren und größeren Poſten
Ed H Besehnidt
Magdeburagerftraßte 6

Xr 21
Geiststrasse

eine Treppe
kein Laden

Hohenzollernapotneke u Engelapothere

auf der höchsten Stfufe der Vollkommen
heit angelangtsind ist die Verleihungdes

kaufen Sie am beſten

Womungselrangen

und einzelne Möbel
Tegane Wohoungs Einrſchtungen

lerron Speise Schlafzimmer Salons Teppieche Klubsvosselnzeinde Möbel ete lietern wir in allen tarton innerhaſb
Deutschlands

Bequeme Teilzahlung
statten wir Béamten Privatpersonen ete gegen 7nur 50 Zinsen Katalöge werden nieht vorsandtt Man veriange

den Kkostenfosen Besuch unseres Vertreters zwecks Vorlegung
J unaerer Zelchnungen eſe unter genauer Angabe der Adresse
Berliner industrie Geselischaft m b H

Rerlin 80 Aöpeneker Str 126

lung von

as Navierspiel erlernt soſort
ver sich der glänzend bewäbrten Tastenschritt vedient Jeder enmit in kürzester Zeit tot ünd tehertrei Klavier spielen Der

Srand Prix Turin 1911

C Böhme

Jnnenmaß 58 x 130 zu verkaufen

W Kraugse Merſeburgerſtr 45 g

Oken Reinigen
Reparaturen Vmsetzen

Faſt neuer T rür
Geldſchrank

Mimbeersirup
mit feinſter Raffinade ein je
kocht Pfd 80 bei 5 Pfd75 empfiehlt

Vrrueltafe u 12
Turm Leibzirerſte o

i verlug Euphonie VFriedenau 264 bei Boerſin sendet ſon rienhähne gute Schläger
gegen 40 Pt in Brietmarken jedem Interessenten mebrere Probestüoke

in woderner guter Aus
führung ſehr billig

Grosses Lager
S Rosenberg

Möbelhaus
Geiſtſtraße 21 Treppe

Fernruf 1713
J

Vohnenſtangen
Baum Roſen Sehtginen ur
Blumen und er uro e

Se gelatts Hart n Mit
vert Wilhelmſtr 7 Garten r

Kokosbaumb ander

Pflanzenetiketten eirutenCarl Sohumann Gr teinſir 0
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